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Gemeinde kauft Bodan
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Bahnhofstrasse 5       
8590 Romanshorn       
Tel. 079 483 87 48     
www.femme-suisse.ch

Freitag, 13. Febr. 
Samstag, 14. Febr.

E R Ö F F N U N G

Apéro
10% 
Rabatt

Mode, in der frau denken kann

suissefemme
10.00–18.00 h 
10.00–16.00 h

Bahnhofstrasse 5       
8590 Romanshorn       
Tel. 079 483 87 48     
www.femme-suisse.ch

Freitag, 20. Febr. 
Samstag, 21. Febr.

Einführungsrabatt 10% 

Mode, in der frau denken kann

suissefemme
10.00–18.00 h 
10.00–16.00 h

Bahnhofstrasse 5       
8590 Romanshorn       
Tel. 079 483 87 48     
www.femme-suisse.ch

Freitag, 27. Febr. 
Samstag, 28. Febr.

Mode, in der frau denken kann

suissefemme
10.00–18.00 h 
10.00–16.00 h

Einführungsrabatt 10% 

Inserat 1
Ausgabe 13. Febr. 09

Inserat 2
Ausgabe 20. Febr. 09

Inserat 3
Ausgabe 27. Febr. 09

Der Gemeinderat Romanshorn hat einen wich-
tigen Schritt für die Entwicklung des Bodan-
Areals vollzogen. Das Stockwerkeigentums-
verhältnis zwischen der Bodan Hotel AG und der 
Politischen Gemeinde konnte gelöst werden. 
Damit ist die Gemeinde Romanshorn nicht nur 
Grundbesitzerin des gesamten Bodan-Areals 
(3'937 m2) sondern neu auch alleinige Eigentü-
merin der gesamten Bodan-Liegenschaft (Saal, 
Restaurant, Hotel).

Geschichte Hotel Bodan
Die Bodan-Liegenschaft hat eine wichtige 
Seite Romanshorner Geschichte geprägt. 
1933 bildete sich eine Saalbaugenossenschaft, 
der es gelang, im Herbst 1938 den Saalneu-
bau in Betrieb zu nehmen. Während vielen 
Jahren war die finanzielle Unterstützung 
durch die Gemeinde äusserst bescheiden. Im 
September 1982 bewilligten die Romans-
horner Stimmberechtigten zugunsten der 
Saalbaugenossenschaft erstmals eine grössere 
Unterstützung. Im Mai 1992 genehmigten 
dann die Romanshorner Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger die Übernahme des Bo-
dansaales und des Bodan-Grundstückes. Sie 
bewilligten dafür einen Kredit von rund 3,3 
Millionen Franken. Hotel und Restaurant 
übernahm eine Romanshorner Käufergruppe 
(Bodan Romanshorn AG) im Stockwerkei-
gentum bzw. im Baurecht. Für die Gemeinde 

wurden der Saal und das gesamte Grundstück 
gesichert. Diese Aufteilung zwischen der 
Gemeinde und der Bodan Romanshorn AG 
hatte bis heute Bestand.

Ziel der Gemeinde
Mit dem Kauf hat die Gemeinde die Basis 
für die Entwicklung des Bodan-Areals ge-
schaffen. Die Gemeinde plant, durch einen 
Investor an attraktivster Lage eine Gesamt-
überbauung (inkl. einer zentralen Parkierung 
für die Öffentlichkeit bzw. die Anwohner und 
Zentrumskunden) zu realisieren. Zu diesem 
Zweck soll nach Vorliegen eines entsprechen-

den Projektes der gesamte Bodan-Komplex 
abgerissen werden und ein markanter Neu-
bau entstehen. Die unmittelbare Nähe zu 
Bahnhof und See gehört sicherlich zu den 
Top-Lagen in Romanshorn. Mit der Reali-
sierung dieses Projektes wird das Zentrum 
eine wesentliche und von der Bevölkerung 
gewünschte Stärkung und Aufwertung erfah-
ren. Die Politische Gemeinde wird aber selber 
nicht als Investor für gewerbliche Bauten oder 
Wohnbauten auftreten.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt 
demonstrieren.
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Sonntag, 22.02.2009, ab 10 Uhr
www.usblick.ch
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Januarl    ch

  das bis Ende Februar dauert? 
 
 

 WIR TUN ETWAS DAGEGEN 

 UND SENKEN DIE PREISE! 

 GROSSZÜGIGE PREISABSCHLÄGE 

 AUF MÖBEL AB AUSSTELLUNG! 

 

  � Wohnen � Schlafen � Essen � Matratzen 

  � Kinder- und Jugendmöbel 

  � Kleinmöbel � Einzelstücke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hauptstrasse 33 � 8580 Sommeri � 071 411 97 67 

Öffnungszeiten: Mo 13.30 - 18.30    .     Di - Fr 9 - 12 u. 13.30 - 18.30  

Sa 9-16 Uhr 

%

%

% 
%

Ihr Partner für gutes Hören        Susanne Roth
Kundenberatung

 

Gratis-Hörtest • Hörgeräte • Zubehör 
Hörberatung • Gehörschutz
Service • Tinnitusberatung

Beltone Hörberatung, Alleestr. 42, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 461 26 46, Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag, 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Weitere Infos unter www.beltone-hoerberatung.com

Bachmann FinancialConsulting
Carl-Spitteler-Strasse 4

8590 R omanshorn                             
Telefon 071 463 72 61
Telefax 071 463 72 62

E-Mail info@bachmann-fc.ch
www.bachmann-fc.ch 

Steuererklärung 2008 – Sparen Sie Steuern

Als unabhängige und neutrale Experten im Finanzbereich 
füllen wir Ihre Steuererklärung aus und zeigen Ihnen, wie 
Sie Steuern sparen können.

•	 Steuererklärung	2008
•	 Pensionsplanung	–	mit	62	in	Pension	– 
 Kapital oder Rente beim BVG?
•	 Testament,	Erbschaftsberatung
•	 Hypothekarberatung

Treffpunkt

Der Wahlsonntag vom 08. Februar 2009 war für unsere Partei ein voller 
Erfolg. 

Mario Scherrer wurde mit einem Glanzresultat als neues Mitglied in die Ein-
bürgerungskommission gewählt. 

Daniel Hungerbühler (Primarschulbehörde) und Walter Bohl (Sekundar-
schulbehörde) erzielten ebenfalls Spitzenresultate und wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. 

Im Namen der SVP Region Romanshorn danke ich allen Wählerinnen und 
Wählern, welche mit Ihren Stimmen unseren Kandidaten das Vertrauen 
ausgesprochen haben. 

Heinz Wenger, Präsident SVP 
Region Romanshorn

SVP dankt
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Kosten
In konstruktiven Verhandlungen konnte sich 
die Gemeinde den Stockwerkeigentümeran-
teil für Fr. 1,6 Mio. sichern. Nach Auflösung 
der Stockwerkeigentümergemeinschaft und 
Rückzahlung des entsprechenden Anteils 
am Erneuerungsfonds ergibt sich ein Net-
toaufwand von gut 1,4 Mio. Franken. Dank 
der Tatsache, dass sich das Bodan-Areal (inkl. 
Parkplatz) nun im alleinigen Eigentum der 
Gemeinde befindet, erfährt das Grundstück 
eine markante Wertsteigerung. Der Kaufbe-
trag wird dem Landkreditkonto belastet. Mit 
dem dafür geltenden Reglement ist die Ge-
meinde ermächtigt, unter anderem die wirt-
schaftliche Entwicklung zu fördern. Zu die-
sem Zweck kann der Gemeinderat in eigener 
Kompetenz bebaute oder unbebaute Grund-
stücke erwerben und später an Interessenten 
veräussern.

 
Hoteltrakt wird geschlossen
Aus feuerpolizeilichen Gründen wird der 
Hoteltrakt per sofort geschlossen. Ein Augen-
schein zusammen mit dem kantonalen Amt 
für Feuerschutz hat ergeben, dass die Lokali-

tät im aktuellen Zustand den feuerpolizeili-
chen Anforderungen in keiner Weise genügen 
kann. Ein Weiterbetrieb des Hotelbereiches 
wäre nur mit massiven Investitionen möglich. 
Das Restaurant und der Saal sollen der Be-
völkerung bis zur Realisierung des neuen 
Gemeindesaals weiter zur Verfügung stehen. 
Allerdings mussten auch hier feuerpolizeili-
che Sofortmassnahmen umgesetzt werden. 
Zudem dürfen sich im Saal zukünftig höchs-
tens 500 Personen gleichzeitig aufhalten. An-
sonsten wären weitere teils massive bauliche 
Anpassungen notwendig.
Mit den aktuellen Betreibern, den Herren 
Martin und Rikard Pergega, wurden Ver-
handlungen über einen neuen Vertrag auf-
genommen. Bei den Saalreservationen und 
beim Betrieb ergeben sich vorerst keine Ver-
änderungen. 

Arealentwicklung
Der Gemeinderat ist überzeugt, dass mit der 
Klärung der Besitzverhältnisse eine wesent-
liche Voraussetzung für eine erfolgsverspre-
chende Arealentwicklung geschaffen worden 
ist. Dank dem Kauf durch die Gemeinde kann 
das Baugrundstück arrondiert werden und es 
entsteht ein Bauplatz an einmaliger Lage, wel-
cher im alleinigen Besitz der Gemeinde ist. 

Diese Vorinvestition wird sich in der Zukunft 
für die Entwicklung von Romanshorn positiv 
auszahlen. Eine Studie des renommierten Bü-
ros Wüest und Partner AG bestätigt das grosse 
Potenzial des Areals.

Wenn man von einem Planungs- und Reali-
sierungshorizont auf dem Bodan-Areal von 
fünf bis sechs Jahren ausgeht, korrespondiert 
dieses Projekt in optimaler Weise mit dem 
Saalbauprojekt auf dem Güterschuppenareal. 
Falls die Romanshorner Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger der Vorlage zum neuen 
Saalprojekt Ende 2009 zustimmen, können 
die Entwicklungsplanungen auf dem Bodan-
Areal in Angriff genommen werden. Der 
Saalneubau auf dem Güterschuppenareal soll 
gemäss aktueller Planung bis ins Jahr 2012 
realisiert werden.  

Romanshorn 2015 gemeinsam entwickeln
Der Gemeinderat freut sich, zusammen mit 
der Bevölkerung Romanshorn 2015 entwi-
ckeln zu dürfen. 

10.2.2009, Gemeindekanzlei Romanshorn

Behörden & Parteien
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Appenzell im Regionalen Pflegeheim Romanshorn

Neue Bilder mit farbenfrohen Appenzeller-
szenen erfreuen die Menschen im Regionalen 
Pflegeheim. Der Maler und Musiker Jean-Luc 
Oberleitner präsentiert seine in Acryl gemalten 
Bilder des Appenzeller Brauchtums bis Mitte 
April 2009 im Eingangsbereich und im Café 
Giardino.

Musik und Malerei vereint bei
Jean-Luc Oberleitner
Die Muse hat den Künstler Jean-Luc Ober-
leitner zweimal beglückt. Zuerst entstand die 
Liebe zur Musik beziehungsweise die Freude 
daran, die Menschen damit zu unterhalten 
und zu beglücken. Später kam das Malen von 
Appenzeller-Szenen hinzu.
Schon als achtjähriger Knabe begann er, das 
Akkordeonspielen zu lernen und nach Ab-
schluss der Schul- und Lehrzeit machte der 
junge Mann mit 23 Jahren die Musik zum Be-
ruf. Als Alleinunterhalter spielte er zuerst in 
Zürich, dann in der ganzen Schweiz wie auch 
im Ausland und eben erst in Asien auf und 

begeisterte seine Zuhörerinnen und Zuhörer 
immer aufs Neue.
In den ruhigen Momenten seiner Engage-
ments entdeckte Jean-Luc Oberleitner seine 
Gabe und Liebe zur naiven Malerei, vorwie-
gend zu farbenfrohen Szenen des Appenzeller 
Brauchtums. In der Ausstellung sind Szenen 
vom Viehmarkt, einem Senn im Bett, Sen-
nenhunde mit einem Appenzellerbueb, dem 
Heuet und viele andere zu sehen.

Vernissage mit Musikbegleitung 
Der Künstler begleitete die anwesenden Be-
sucherinnen und Besucher mit Musikklängen 
durch die Ausstellung. Appenzellermusik mit 
Stücken wie «Rund um den Säntis« riefen 
Erinnerungen an frühere Tanznachmittage 
wach. Einige Damen waren sich einig, dass 
die Bilder sehr schön sind und Freude berei-
ten, aber der Künstler ebenfalls. Die Mund-
malerin Emmi Züllig sagte ganz spontan: 
«Ich bin entzückt von den farbenfrohen und 
fröhlichen Bildern. Sie bringen mir viele 

Erinnerungen an frühere Ausflüge ins Appen-
zellerland wieder.»
Die Ausstellung ist täglich von 8 bis 17 Uhr zu 
besichtigen, dies bis zum 14. April 2009. Der 
Künstler und das Pflegeheim Romanshorn 
freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. 

Annelies Meyer

Gestützt auf § 21 sowie § 31 des kantonalen Gesetzes über Strassen 
und Wege, § 54 des Planungs- und Baugesetzes (PBG) erfolgt die 
öffentliche Auflage:

Mittliszelgstrasse, Bereich Fatzer AG  
Bauprojekt und Erschliessungsbeiträge

Die Festsetzung von Beiträgen basiert auf dem kommunalen Beitrags-, 
Gebühren- und Abgabereglement und wird den betroffenen Grund-
eigentümern schriftlich mitgeteilt.

Auflagefrist: 13. Februar 2009 bis 4. März 2009
Auflageort:  Bauverwaltung Romanshorn, Bankstrasse 6
 8590 Romanshorn
 während den ordentlichen Bürozeiten

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein schutzwürdiges 
Interesse geltend macht, gegen das Projekt oder die Erschliessungs-
beiträge schriftlich und begründet beim Gemeinderat Romanshorn, 
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, Einsprache erheben.

Romanshorn, 13. Februar 2009 

BAuvERWAltunG RoMAnShoRn

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Christian hunziker, Kreuzlingerstrasse 85, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
neubau Remise

Bauparzelle: Kreuzlingerstrasse 85, Parzelle nr. 1257

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Rolf und ursula Schmidhauser, Schulstrasse 6b, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Montage Sonnenkollektoren auf Autounterstand

Bauparzelle: Schulstrasse 6b, Parzelle nr. 526

Planauflage
vom 13. Februar 2009 bis 4. März 2009
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und
begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, 
einzureichen.
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Basis für das Jetzt und die Zukunft

Die Katholische Frauengemeinschaft Romans-
horn feiert morgen an der Jahresversammlung 
ihren 90. Geburtstag.

Auf Anregung des damaligen Ortspfarrers 
Amrein hin wurde an Pfingsten 1919 der 
christliche Mütterverein gegründet. Fünf 
Frauen, nämlich Präfektin Franziska Bertsch, 
Vorbeterin Fany Ruckstuhl, Kassiererin Wil-
helmine Wehrli, Aktuarin Emilie Genshei-
mer und Beisitzerin Ida Strähler gründeten 
zusammen mit dem Ortspfarrer als Präses 
die heutige Katholische Frauengemeinschaft.  
Am 18. Januar 1920 wurden 83 Mütter erst-
mals in den christlichen Mütterverein aufge-
nommen. Heute zählt der Verein 281 Mit-
glieder. 
Jeden vierten Sonntag im Monat war Mütter-
vereinsversammlung. Der Ortspfarrer hielt 

mangels anderer Lokalitäten in der Kirche 
einen Vortrag über «das christliche Famili-
enleben oder über die Kindererziehung oder 
über Dinge, die speziell die christliche Mutter 
angehen». So schrieb Pfarrer Amrein 1924 in 
seinem Bericht: «Was wird heutzutage alles für 
die Ausbildung der Kinder getan! Und doch 
schwindet unter den Kindern die Autorität 
der Eltern immer mehr dahin und immer sel-
tener werden wahrhaft glückliche Familien.» 
Oder im Protokoll vom 28. Juli 1940 steht ge-
schrieben: «Eine Mutter soll in der heutigen 
Zeit stark und mutig und wenn es nötig ist, 
gegen den Strom schwimmen, ganz beson-
ders in Sachen Mode.» 1943 wurde geraten: 
«Knaben und Mädchen sollen der Mutter 
im Haushalt helfen, dadurch werden sie von 
dem zu viel auf der Strasse sein abgehalten.» 
Themen also, welche auch heute top aktuell 

sind. 1949 wurde sogar eine Bildungswoche 
durchgeführt mit Vorträgen wie «Ratschläge 
eines Wiener Arztes». Jährlich waren fünf ge-
meinsame hl. Kommunionen angesagt, wo-
zu schriftlich eingeladen wurde. Die Frauen 
folgten dem Aufruf fast vollzählig.
Eigentlicher Zweck des Vereins war die Soli-
darität unter Frauen wie  Nachbarschaftshilfe, 
soziales Engagement sowie frommer Lebens-
wandel.  Auch heute möchten die Frauen mit 
einer christlichen Grundhaltung gemeinsam 
ihre Verantwortung in den Bereichen Familie, 
Kirche, Gesellschaft und Staat wahrnehmen 
und die Solidarität unter Frauen pflegen. 
Vielschichtig und bunt sind die Spuren des 
Lebens und darum wollen wir bewusst Viel-
falt ins Spiel bringen und sind somit offen für 
alle interessierten Frauen. 

Leitungsteam der FG

Der Vorstand der FDP Romanshorn gratuliert ih-
ren Kandidaten Karin Fink und Gustav Saxer für 
die guten Wahlergebnisse. Für das entgegenge-
brachte Vertrauen dankt die FDP den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern herzlich. Die 
FDP wünscht Karin Fink einen guten Start in der 
Einbürgerungskommission und Gustav Saxer ei-
ne weitere erfolgreiche Legislatur als Präsident 
der Sekundarschule Romanshorn-Salmsach. 

Vorstand FDP

Mit 1711 Stimmen bzw. mit 90% von allen mass-
gebenden Stimmen haben Sie mir Ihr Vertrauen 
geschenkt. Ich danke Ihnen, liebe Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger aus Salmsach und Ro-
manshorn, ganz herzlich und versichere Ihnen, 
dass dieses Resultat für mich auch eine grosse 
Verpflichtung ist, die in mich gesetzten Erwar-
tungen zu erfüllen. In den kommenden Jahren 
wird die Behörde intensiv an der Umsetzung der 
formulierten strategischen Ziele arbeiten. Das 
Wahlresultat gibt mir die Rückendeckung für den 
eingeschlagenen Weg und das hartnäckige Verfol-
gen der avisierten Ziele. Ich freue mich auf die 
anstehende Arbeit in den kommenden Jahren!
Zu diesem Erfolg hat die Sekundarschulbehörde 
als Ganzes zusammen mit dem Schulleiter Mar-
kus Villiger, den beiden Teamleitern Stöff Sutter 
und Jürg Marolf, allen Lehrpersonen und Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern beigetragen – alle 
haben eine hervorragende Arbeit geleistet! Sie 
alle schliesse ich in meinen Dank ein! 

Gustav Saxer

FDP Romanshorn dankt

Danke!

Treffpunkt

Bilderbuchkino
Eine interessierte Kinderschar verfolgt das 
Bilderbuchkino in der Gemeindebibliothek. 

Weitere «Vorstellungen» am Mittwoch, 18. 
und 25. Februar jeweils um 14.30 Uhr. 

Karin Albrecht, Gemeindebibliothek

Gospelchor Romanshorn

Wir beenden unsere Winterpause und starten 
mit viel Elan ins Jahr 2009. 

Am Freitag, den 13.02.2009 um 20.00 Uhr 
findet die erst Probe ausnahmsweise im evang. 
Kirchgemeindehaus in Romanshorn statt, 
sonst üben wir immer freitags im kath. Pfar-
reiheim in Romanshorn. Weitere Auskünfte 
auf unserer Hompage www.gospelchor-ro-
manshorn.ch. 
Hast Du Lust zu schnuppern? Dann komm,  
höre, schau und probier es unverbindlich aus. 

Wir sind eine fröhliche, aufgestellte Gruppe 
und freuen uns, wenn Du Dich angesprochen 
fühlst. Jede/Jeder, der Freude am Singen hat 
(egal welches Alter, Konfession), ist bei uns 
herzlich willkommen. Gerne begrüssen wir 
ein paar neue Sänger/Sängerinnen. Bei Fra-
gen kannst Du Dich an Gaby Locher, Telefon 
071 695 25 08 oder per E-Mail gaby.locher@
bluewin.ch, wenden. 

Gospelchor, Elisabeth Crettaz
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Die Holzgass-
Gluggere  sind

unterwegs
15. Februar: Umzug Romanshorn
19. Februar: Spielen in Konstanz
20. Februar: Spiel in Sommeri
(Behindertenheim-Cafeteria) 20.30 Uhr
21. Februar: Umzug Bischofszell
22 . Februar: Umzug Amriswil
24. Februar: Kindermaskenball Romanshorn
1. März: Umzug Arbon

Kindermaskenball 2009
im Bodansaal Romanshorn 
Am Dienstagnachmittag, 24. Februar laden 
die Holzgass-Gluggern kleine und grosse Fas-
nachtsbutze zum Kindermaskenball ein. Von 
14.00 bis 17.00 Uhr findet dieser zum Thema 
Schweizer Reise im Bodansaal statt. Einzel-, 
Duo-, Gruppen- und Familienmasken wer-
den mit schönen Preisen ausgezeichnet.
Der Nachmittag beginnt um 13.30 Uhr mit 
einem Umzug (Vorverkauf ab 13.00 Uhr) 
beim Rebsamenschulhaus. 
In Begleitung der Rhythmen der Gluggern 
und den Romis-Näbel-Horner wird der Um-
zug Richtung Bodansaal ziehen. Während 
des Maskenballes im Saal werden die Romis-
Näbel-Horner ihre schrägen Töne erklingen 
lassen. 

Holzgass-Gluggere, Anita Amherd-Huber

Vicky Christina 
Barcelona

Eine mediterrane Liebeskomödie; Am Di/Mi, 
den 17./18. Februar 2009 um 20.15 Uhr im Kino 
Modern in Romanshorn.

Zwei junge Amerikanerinnen, Vicky und 
Christina verbringen gemeinsam den Som-
mer in Barcelona. Erstere ist verlobt und 
äusserst pflichtbewusst. Letztere ist völlig 
ungebunden, lebenslustig und immer auf 
der Suche nach sexuellen Abenteuern. Kaum 
angekommen, lernen sie den charismatischen 
Künstler Juan Antonio kennen, der gerade 
von seiner grossen Liebe Maria Elena verlas-
sen wurde. Er macht den beiden Amerikane-
rinnen ein ebenso verführerisches wie unmo-
ralisches Angebot...

Regie: Woody Allen,
mit Scarlett Johansson, Javier Bardem,
Penélope Cruz und Rebecca Hall;
Spanien/USA 2008,
Originalversion d/f Untertitel,
ab 14 Jahren 

IG feines Kino, Andrea Röst

Flosschaoten sind 
wieder unterwegs  

Am 6. Februar starteten die Flosschaoten mit 
ihrer Schnitzelbank-Tour. An vier Wochenen-
den sind sie in der ganzen Region unterwegs 
und darüber hinaus. Ihre Auftritte sind ver-
streut von Arbon über Kreuzlingen bis nach 
Gossau. Und natürlich singen wir auch in 
und um Romanshorn. So treten sie beispiels-
weise am Freitag, 13. Februar am Narreobig 
im Bodan und im Panem auf.     
Die Flosschaoten freuen sich auf eine schöne 
und freudige Fasnachtszeit mit ihrer Schnit-
zelbank und mit allen Fasnachtsfreunden. 

Flosschaoten, Manuel Bilgeri

Marcel Schärli-
Daniel Sidler

Quartett
 
Stimmungsvolle Eigenkompositionen sind 
das Merkmal dieses Quartettes. Die Tradi tion 
der Jazzstandards wird mit modernem Jazz 
verbunden.
Aussergewöhnliche harmonische Formen, 
fliessende Rhythmen und eingängige Melodi-
en führen zu eigenständigen Werken.
Daniel Sidler Saxophon, Marcel Schärli Pi-
ano, Ralph Hufenus Bass, Enrico Lenzin    
Drums
Freitag, 13. Februar,  Bistro Panem,
ab 20.30 Uhr, Eintritt frei
Vorschau: Freitag, 27. Februar
Jürgen Waidele & Friends, Popjazz 

Verein Panem’s Friday Night Music, A.Gerlach

«Näbäd dä Schuä«
Nach intensiven Proben sind die elf Herren 
der Schnitzelbanksänger des Fussballklubs 
Romishorn bestens gerüstet für die fünfte  
Jahreszeit, für ihre Fasnachtsauftritte, die an 
zwei Wochenenden  innerhalb von sechs Tagen, 
stattfinden.  

Regionale und  nationale Ereignisse  boten 
den Stoff für  zwölf humorvolle Schnitzel-
bänke, die zu dreissig verschiedenen Melodi-
en  vorgetragen werden. Das Motto der dies-
jährigen Vorträge heisst: «Näbäd dä Schuä.» 
Wenn man die Medien während den letzten 
Monaten verfolgt hat, dann weiss der findige 
Zuhörer oder Leser, dass in verschiedensten  
Branchen allerlei Mist gebaut worden ist, der 
sich ausgezeichnet für Schnitzelbänke eig-
net. Die Themen 2009: Fasnacht isch jetzt, 
Fussballeuropameisterschaft, Militärdepar-
tement, Gemeinde Salmsach, Feuerbrand, 
Schlafendes Romishorn, Strompreis, UBS, 
Nacktwanderer, Hanflied, Bundesratswahl 
und Bauer sucht Frau.

Neues aus der Gruppe 
Aus Altersgründen hat sich Thomas Decur-
tins, Salmsach,  nach langjährigem Mitsingen 
entschlossen, nicht mehr mitzuwirken.  Erst-
mals treten die Schnitzelbanksänger des FCR  
in Amriswil am Muggä Ball auf.
Die Sänger: Jürg Marolf (Gitarre), Thomas 
Sieber (Texter), Arthur Locher, Ueli Nüesch, 
Ruedi Lehner,  Gordon Hug, (alle Romis-
horn), Franco Pacchioni, Kesswil, Chrigel 
Locher, Würenlos, Edgar Imhof, Leutswil, 
Dani Gerster, Neukirch und Kurt Thalmann, 
Tremona (TI). 

Kurt Thalmann

Kultur & Freizeit

Herzlich bedanke ich mich für Ihre Stimme und 
das damit verbundene Vertrauen für die Tätigkeit 
in der Einbürgerungskommission. 

Karin Fink

Danke für das Vertrauen
Treffpunkt
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Spaghettiplausch
Nachdem die Spieler der 1. Mannschaft der 
PIKES nach dem letzten Masterround-Spiel 
die Unterstützung der Fans mit einem Trans-
parent verdankten und jetzt in der ersten 
1.-Liga-Saison die Qualifikation und Master-
round auf dem sehr guten 2. Platz beendet 
haben, waren praktisch alle Spieler mit den 
Fanclubmitgliedern zu einem gemeinsamen 
Spaghettiplausch erschienen.  Es durften ins-
gesamt an die 80 Personen begrüsst werden 
was für einen neu gegründeten Fanclub am 
ersten gemeinsamen Anlass für den Vorstand 
enorm erfreulich war. Die Spieler haben mit 
allen gemeinsam zu Abend gegessen, haben 
unermüdlich Autogramme gegeben und wa-
ren sich auch nicht zu schade für Fotos mit 
den Fans hinzustehen. 

Fanclub PIKES, André Twerenbold

Der preisgekrönte Dokumentarfilm «Spagat – 
Mütter und Töchter in der Migration» der Ber-
nerin Margrit Pfister zeigt die Vielfalt und Pro-
blematik der Beziehungen zwischen Müttern 
und ihren jugendlichen Töchtern aus verschie-
denen Kulturkreisen. Zu sehen ist der Film in 
zwei Aufführungen am Samstag, 14.03.2009, 
14.00 Uhr und 17.00 Uhr in der Aula der Pri-
marschule in Romanshorn, die Regisseurin ist 
ebenfalls anwesend.

Dieser 60-minütige Dokumentarfilm zeigt 
in einem bunten Kaleidoskop von Interviews 
und Alltagsszenen die Vielfalt und die Prob-
lematik der Beziehungen zwischen Müttern 
und Töchtern aus verschiedenen Herkunfts-
kulturen. Dabei steht die Phase der Pubertät, 
als Berührungspunkt zwischen Kindheit und 
Erwachsenenleben, zwischen Gegenwart und 
Zukunftsfrage im Zentrum. Der Film erzählt 
differenziert vom Ringen der Töchter um 
Selbstbestimmung, ohne den Zusammenhalt 
mit der Familie aufs Spiel zu setzen. Von aussen 
gesehen bewegen sich die Töchter mit Leich-
tigkeit «in zwei Welten»: in den überlieferten 
Familienstrukturen, den ethischen Werten 
und religiösen Traditionen der Herkunftskul-
tur ihrer Eltern und ihrem neuen Umfeld.
Mit erstaunlicher und berührender Offenheit 
reden die im Film porträtierten Mütter und 
Töchter über Erziehungsmethoden, Aufklä-
rung, Sexualität, über ihre Zukunftswünsche 
und -ängste. Von der geschiedenen Flücht-
lingsfrau, die nicht weiss, ob sie hier bleiben 
kann und dennoch eine Ausbildung macht 
über die mit einem Schweizer verheiratete 
Hausfrau bis zur Ladenbesitzerin und der 
Barangestellten; von der 14-jährigen Schü-
lerin bis zur 20-jährigen Arbeitslosen – die 
Migrationshintergründe und Lebensbedin-
gungen könnten unterschiedlicher nicht sein. 
Schmerzhafter ist der Spagat dort, wo die Tra-
dition und/oder die Religion der Eltern den 
jungen Frauen auch in persönlichen Ange-
legenheiten kaum Selbstbestimmungsrecht 
gewährt: wenn die Tochter in der Schule ih-
ren Lieblingssport nicht mehr ausüben darf, 
wenn die Eltern bestimmen wollen, wen sie 
heiraten soll. Darüber diskutieren am Schluss 
des Films drei bereits erwachsene junge Frau-
en aus Somalia, Sri Lanka und Kosovo. 
Die Regisseurin nimmt bewusst nicht Stel-
lung, liefert keinen Kommentar, sondern lässt 

SPAGAT – Leben zwischen 2 Welten

die jungen Frauen selber diskutieren. Und das 
tun sie durchaus kontrovers. 
Dieser Film spricht Erwachsene und Jugend-
liche, ob mit oder ohne Migrationshinter-
grund, in gleichem Masse an. Es ist eine wei-
tere Möglichkeit, ein Verständnis füreinander 
zu entwickeln.
Der Film wird am Samstag, 14.03.2009, um 
14.00 Uhr und 17.00 Uhr, in der Aula der Pri-
marschule Romanshorn zweimal gezeigt. Die 
Regisseurin und Initiantin von «SPAGAT», 
Frau M. Pfister, ist ebenfalls anwesend. Sie 
wird ergänzende Informationen zum preis-
gekrönten Film vermitteln und steht für die 
anschliessende Diskussionsrunde zur Verfü-
gung. 

Integrationsstelle Romanshorn

Kultur & Freizeit

Einbürgerungs-
kommission wieder 

komplett
Knapp 36% der stimmberechtigten Romans-
hornerinnen und Romanshorner haben sich 
am 2. Wahlgang der Ersatzwahl der Einbürge-
rungskommission vom vergangenen Wochen-
ende beteiligt. Gewählt wurden Mario Scherrer, 
Markus Zellweger und Karin Fink.

Wahlergebnisse
Eingegangene Wahlzettel: 2'055
./. leere Wahlzettel: 296
./. ungültige Wahlzettel: 34
Gültige Wahlzettel: 1'725

Wahlresultate der sieben Kandidatinnen und 
Kandidaten (nach Stimmenzahl):
– Scherrer Mario, SVP, 1'008 Stimmen
– Zellweger Markus, parteilos, 581 Stimmen
– Fink Karin, FDP, 526 Stimmen
– Lieberherr Sibylle, CVP, 502 Stimmen
– Bilgeri Elisabeth, Grünes Forum,
 486 Stimmen
– Walliser Keel Thomas, parteilos,
 470 Stimmen
– Rutishauser Heinz, parteilos,
 370 Stimmen

Somit ist die 15-köpfige Einbürgerungskom-
mission wieder komplett. Der Gemeinderat 
gratuliert den drei neuen Mitgliedern zum 
Wahlerfolg und wünscht ihnen einen guten 
Start in der Einbürgerungskommission. 

Gemeindekanzlei

Wir gratulieren
Am Donnerstag, 19. Februar 2009, feiert 
Frau Hedwig Möhr im Altersheim Im Park in 
Schönenberg a. d. Thur ihren 90. Geburtstag.
Herzliche Gratulation und alles Gute für die 
Zukunft! 

Gemeinderat Romanshorn

Behörden & Parteien
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Die Gemeindetageskarten, welche für die 
2. Klasse zur freien Fahrt während eines ganzen 
Tages im Generalabonnementebereich berech-
tigt, sind ein grosser Erfolg. Von den insgesamt 
3'418 verfügbaren Tageskarten wurden im Jahr 
2008 3'358 Karten verkauft. Dies entspricht ei-
ner sehr hohen Auslastung von 98,12%.

Romanshorn hat am 1. März 2004 mit zwei 
unpersönlichen Generalabonnementen 
«Tageskarten Gemeinde» gestartet. Dank 
der grossen Nachfrage und der sehr guten 
Auslastung konnte die Zahl der Tageskarten 
kontinuierlich gesteigert werden. Seit dem 
Mai 2008 sind pro Tag zehn Tageskarten er-
hältlich.

Offizielle Resultate inkl. Präsidium: 
Wahl des Schulpräsidenten
Dr. Gustav. A. Saxer (bisher) 1711 Stimmen

Wahl von vier Behördemitgliedern
Bohl Walter (bisher) 1448 Stimmen
Hug Sibylle (neu) 1340 Stimmen
Lieberherr Reto (bisher) 1326 Stimmen
Städler Helena (bisher) 1468 Stimmen

Nicht wieder gewählt
Nafzger Martin (bisher) 1316 Stimmen

Der Ausgang der Sekundarschulbehörden-
wahl war sehr knapp. Da die Anzahl Stimmen 
der Drittplatzierten Sibylle Hug, dem Viert-
platzierten Reto Lieberherr und dem Fünft-
platzierten Martin Nafzger sehr nahe beiein-
anderlagen, wurden die Wahlzettel zweimal 
ausgezählt, um sicher zu gehen, dass das Re-
sultat auch wirklich stimmt. Wir entschuldi-
gen uns, dass die Bekanntgabe des Wahlresul-
tates deshalb etwas länger gedauert hat.
Die Tatsache, dass die Stimmenzahlen aller 
Kandidatinnen und Kandidaten so nahe bei-
einanderliegen, werten wir als grossen Ver-
trauensbeweis in unsere Arbeit. Da sich für 
die vier freien Sitze fünf Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Verfügung gestellt haben, 

Hohe Auslastung bei den Gemeindetageskarten

Analyse der Wahlen in die
Sekundarschulbehörde

Sehr hohe Auslastung
Auf den 1. Mai 2008 wurde das Kontingent 
von acht auf zehn Karten erhöht. Während 
sieben Monaten konnten über 99% der Kar-
ten verkauft werden. Spitzenmonate sind der 
März sowie die Monate Juli bis Oktober, an 
welchen 100% der Tageskarten einen Käufer 
fanden. Über das gesamte Jahr 2008 gerech-
net, betrug die Auslastung sehr hohe 98,12% 
(Vorjahr 95,75%).

Freie Fahrt
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf 
allen Strecken der SBB, RhB und der Postau-
tokurse sowie den meisten konzessionierten 
Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben in 

bleibt die traurige Nachricht, dass Martin 
Nafzger als Überzähliger ausscheidet. Was 
wir in diesem Wahlgang erlebt haben, ist je-
doch nicht die Abwahl einer Person, sondern 
das Ausscheiden eines Überzähligen bei fünf 
ebenbürtigen Kandidatinnen und Kandida-
ten. Wir danken Martin Nafzger herzlich für 
seine wertvolle Arbeit. Sibylle Hug heissen 
wir ab August 2009 herzlich willkommen in 
der Sekundarschulbehörde.

Präsidium
Die Präsidiumswahl war eine eindeutige Sa-
che. Gustav Saxer wurde mit 90% aller gül-
tigen Stimmen in seinem Amt bestätigt. Dies 
interpretieren wir so, dass der eingeschlagene 
Weg stimmt und die Arbeit während der ver-
gangenen Jahre ganz im Sinne der Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger war. 

Die Tatsache, dass die Stimmbeteiligung von 
knapp 31% nicht sehr hoch ausfiel, werten 
wir dahingehend, dass die Romanshornerin-
nen, Romanshorner, Salmsacherinnen und 
Salmsacher mit der Arbeit der Sekundarschul-
behörde zufrieden sind. 

Für die Sekundarschulbehörde, der Präsident

der Schweiz. Der Besitz eines Halbtags abos 
ist nicht Voraussetzung. Die Tageskarten 
können im Internet unter www.romanshorn.
ch reserviert und/oder im Gemeindehaus bei 
der Gemeindekasse (Parterre, Büro 2) gekauft 
werden. Der Erwerb ist nur gegen Barzah-
lung bei der Gemeindekasse möglich und die 
Karten werden nicht per Post versandt. Die 
Kosten belaufen sich auf Fr. 35.– pro Tag und 
Karte. 

Gemeindekanzlei

Schule

Zum Staunen
staunenswert

Wie lässt sich eine Posaune ohne Worte erklä-
ren? Indem der Wiener Musiker Bertl Mütter 
sie mit Humor und Fantasie auspackt und vor 
staunenden Kinderaugen zusammensetzt, 
begleitet von Mimik und Gestik. Wie eine 
Posaune klingt, in tiefen und hohen Lagen, 
schnell und langsam, all dies entwickelte der 
Performer während mehreren sogenannten 
«Staunkonzerten» in der Primarschul-Aula. 
Und die Kinder hatten ihren Spass an einem 
besonderen Blechblasinstrument. 

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Behörden & Parteien
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Romanshorn hat heute ein breites Bil-
dungsangebot. In den vergangenen Jahr-
zehnten hat sich unser Ort zu einem 
attraktiven Schulungs- und Bildungszen-
trum entwickelt. 
Zur Romanshorner Schullandschaft ge-
hörten seit jeher auch die Privatschulen. 
Die guten Verkehrsverbindungen nach al-
len Richtungen haben diese Entwicklung 
begünstigt. 
So führte auch mich eine Privatschule 
nach Romanshorn. Als frisch gebackenem 
Sekundarlehrer der Uni Fribourg hat mir 
Dr. Heinrich Stösser im Jahre 1968 eine 
Stelle an seiner neu  gegründeten Privat-
schule in Romanshorn angeboten. Die 
Schule startete im Jahre 1967 mit einer 
Sekundarschul- und einer Vorbereitungs-
klasse. In den folgenden Jahren  wuchs die 
Schule kontinuierlich auf rund 300 Schü-
lerinnen und Schüler an und umfasste auf 
der Sekundarschulstufe je drei Parallelklas-
sen. Hinzu kam später eine zweijährige  
Handelsschule. 

Ein Stück Romanshorner Schulgeschichte
Aufgrund  der Erkenntnis, dass Schülerinnen 
und Schüler unterschiedliche Begabungen 
aufweisen, haben wir schon zu Beginn der 
70er-Jahre die Oberstufengesamtschule  mit 
Niveauunterricht in den Fächern Deutsch, 
Französisch, Rechnen und Geometrie ein-
geführt. Die übrigen Fächer wurden in den 
Grundklassen unterrichtet. So konnte dem 
individuellen Leistungsvermögen der  Schü-
lerinnen und Schüler Rechnung getragen 
werden. Was anfänglich mit viel Skepsis ver-
folgt wurde, erwies sich als Erfolgsgeschichte. 
Während 17  Jahren habe ich mit Freude und 
grossem Engagement an dieser Schule unter-
richtet.
Das junge dynamische Team war von diesem 
alternativen Bildungsangebot überzeugt.  
1988 wurde die Schule an Peter Fratton ver-
kauft. Er ergänzte das  Bildungsangebot in 
den Bereichen Beruf und Weiterbildung.  
Vor zwei Jahren hat  der Kanton Thurgau   ein 
ähnliches System eingeführt. Die neue Sekun-
darschule verzichtet auf die zweiteilige Ober-
stufe. Es erfüllt mich mit Genugtuung, dass 

wir mit unserer Privatschule als Vorreiter 
einen Beitrag zur «Durchlässigen Sekun-
darschule» mit Stamm- und Niveauklassen  
leisten konnten. Die heutigen Ziele waren 
auch für uns wegweisend, nämlich die 
Schülerinnen und Schüler gemäss ihren 
individuellen Fähigkeiten und Bedürfnis-
sen zu fördern und zu fordern, ihre Sach-, 
Sozial- und Selbstkompetenz zu stärken 
und beim Übertritt in die Berufswelt Im-
pulse zu geben.
Ich gratuliere der Sekundarschule Ro-
manshorn zum 150-jährigen Bestehen 
und wünsche ihr für die Zukunft weiter-
hin viel Innovationskraft. 

Max Brunner, a. Gemeindeammann

Schule

Wirtschaft

Der neue Ford KA: Die neue Generation des agi-
len Stadtflitzers. Mit seiner kompakten Grösse, 
der lebhaften Dynamik und viel Persönlichkeit 
mit hohem Spassfaktor wird er Sie bestimmt  
begeistern.

Vom Strassenbild abgehoben hat er sich durch 
seine besonders ausdrucksstarken und sympa-
thischen Formen schon immer. 
Seine dynamische Linienführung im Ford ki-
netic Design verleiht ihm neu eine besonders 
kraftvolle und athletische Erscheinung.
Genauso unverwechselbar präsentiert sich 
auch das Interieur. Frische Formen, aus-
drucksstarke Farben und stylisch gesetzte 
Kontraste unterstreichen perfekt seinen fröh-
lichen Charakter. Besonderer Blickfang sind 
die neue Mittelkonsole und das ergonomische 
Lenkrad. Der Innenraum ist voll von alltags-
tauglichen Unterhaltungs- und Kommunika-
tionstechnologien mit höchsten technischen 
Anforderungen.

KA. Der neue Ford

Ein vernetztes System modernster Sicher-
heitsfunktionen sorgt für einen optimalen 
Schutz, wie z.B. die automatische Warnblink-
anlage bei extrem starkem Abbremsen und 
die serienmässigen Fahrer-, Beifahrer- und 
Seitenairbags ergänzt mit Kopf- und Schul-
terairbags.
Die modernen Motoren 1.2 Duartec  und 
1.3 Duratorq TDCi sowie präzise Fahrwerke 
bieten eine herausragende Fahrdynamik. Die 
Motoren garantieren einen niedrigen Ver-
brauch und geringere CO2-Emissionen.
Der neue Ford KA ist in 12 Farben,  in der 
Ausführung Ambiente und Titanium und mit 
individuell wählbaren Features erhältlich.
Beim Kauf eines Ford KA 1.2 Ambiente 
Fr. 14’500.– schenken wir Ihnen ein Friend-
ship-Paket im Wert von Fr. 1’070.–.

Frauen aufgepasst …………
am Valentinstag, Samstag, 14. Februar, 09.00 
bis 17.00 Uhr:
 

– Gratis waschen wir Ihr Auto 
– Sie besichtigen den brandneuen Ford KA 
– Sie fahren aufgestellt mit einem
 Frühlingsboten nach Hause

Bei Ford Garage Stäheli AG,
Bahnhofstrasse 65, 9315 Neukirch (Egnach) 
Tel. 071 477 12 49 

Ford Garage Stäheli AG
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Am zwölften Unternehmerforum im neuen «au-
tobau» in Romanshorn stellte die Ströbele AG 
Strategien für den wirtschaftlichen Erfolg vor. 
Mit rund 130 Teilnehmern war auch dieses Jahr 
der KMU-Anlass völlig ausgebucht.

Zum Erfolg beschleunigen
Geschickt hatten sich die Veranstalter in Spra-
che und Outfit dem Autosport angepasst, der 
die neue Autoerlebniswelt im Romanshorner 
Tanklager in Zukunft prägen wird. Sie be-
grüssten die Gäste in sportlicher Rallyemon-
tur. In schwierigeren Märkten zu bestehen, 
dabei steinige Wegstrecken mit Schlaglöchern 
und Haarnadelkurven zu meistern und trotz-
dem zum Erfolg zu beschleunigen, lautete die 
zentrale Botschaft an die Teilnehmenden des 
Abends.
Verschiedene Firmen präsentierten in der Fol-
ge von Ströbele begleitete Beispiele besonde-
rer Erfolgsdynamik. Zwei bekannte Romans-
horner Unternehmen mit ihren Aufgaben 
seien hier beispielhaft angeführt.

Biro Edwin Bischof AG
Biro wollte an der führenden Fachmesse 
FAKUMA in Friedrichshafen ihre innovati-

ven Neuentwicklungen zeigen. Dazu wurde 
die gesamte Messekonzeption entwickelt und 
auch realisiert. An der FAKUMA wurde dann 
der eingeschlagene Weg bestätigt: Alle Messe-
ziele wurden erreicht.

Gasversorgung Romanshorn AG
Die an den bestehenden Versorgungsleitun-
gen angesiedelten Liegenschaften sollten mit 
einem günstigen Angebot zum Umsteigen 
auf Gasheizung bewegt werden. Das mehr-

stufige Vorgehen erwies sich als erfolgreich 
und schaffte bei den Ansprechpartnern gros-
ses Vertrauen. Bis Ende 2008 fanden 78 Be-
ratungsgespräche und fünf Umstellungen auf 
Gasheizungen statt.

Alle gezeigten Beispiele bestätigten die Rich-
tigkeit des Ströbele-Mottos: Für seine Kun-
den zum Erfolgsbeschleuniger werden. 

Pressebüro

Die Rallye zum Erfolg

Impulse zur Förderung der regionalen Wirt-
schaft stehen im Fokus. Der Verwaltungsrat 
und die Geschäftsleitung der lokalen Raiffei-
senbank Neukirch-Romanshorn haben ent-
schieden, der allseits vorausgesagten Wirt-
schaftsflaute entgegenzuwirken. 

Die guten Geschäftsergebnisse der vergange-
nen Jahre erlauben der Bank, auch Gutes für 
die Region zu tun. Die Auftragslage der im 
Geschäftskreis der Raiffeisenbank Neukirch-
Romanshorn tätigen Handwerkerbetriebe 
präsentiert sich derzeit noch mehrheitlich an-
sprechend. Die Bank wünscht, dass die Bau-
tätigkeit nicht nachlässt und der Schwung aus 
dem letzten Jahr mitgenommen werden kann. 
Den Bauherren wird eine ausserordentliche 
Zinsvergünstigung gewährt. Konkret stellt 
die Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn 
für Neubauten und Renovationen Baukredi-

te zu 0% Zins zur Verfügung. Die Kreditbe-
willigung hat im Verlaufe des Jahres 2009 zu 
erfolgen. Weitere Informationen über diese 
Aktion geben die Spezialisten der Bank gerne 
bei einem persönlichen Gespräch ab. Bei die-
ser Gelegenheit können die verschiedenen in-
teressanten Hypothekarmodelle besprochen 
werden.
Kreditvergaben durch Banken sind in jeder 
konjunkturellen Phase von hoher Bedeutung. 
Speziell in der heutigen Situation ist es wich-
tig, dass Bauwillige mit günstigen Krediten 
versorgt werden und damit die kränkelnde 
Wirtschaft stimulieren. Die örtliche Bank hat 
im vergangenen Jahr Hypotheken/Darlehen/
Kredite im Totalbetrage von CHF 59 Mio. 
bewilligt. 

Ruedi Reinhart, Bankleiter Raiffeisenbank 
Neukirch-Romanshorn

0% Zins für Baukredit
oder Renovationskredit

Wirtschaft

Wir danken allen Wählerinnen und Wählern, die 
uns mit ihrer Stimme unterstützt haben ganz herz-
lich für ihr Vertrauen. Wir danken unseren Ehe-
männern und Kindern. Mit ihrer Unterstützung 
und ihrem Verständnis wird die Tätigkeit in einem 
öffentlichen Amt erst möglich. Wir freuen uns auf 
die künftigen Herausforderungen. Herzliche Gra-
tulation an unsere Kollegen zur Wiederwahl. 

Aliye Gül-Agir, Sandra Schönenberger – 
Primarschulbehörde

Helena Städler, Sibylle Hug –
Sekundarschulbehörde

Ich möchte in meinem und im Namen meiner 
Behörde den Stimmbürgern von Romanshorn 
ganz herzlich danken, dass sie an der Bestäti-
gungswahl der Primarschulbehörde teilgenom-
men haben. Ich erachte die hohe Stimmenzahl 
als Vertrauensbeweis und als Wertschätzung der 
geleisteten Arbeit. Die gezeigte Wertschätzung 
wird uns zusätzlich motivieren, uns weiterhin tat-
kräftig für die Primarschulgemeinde Romanshorn 
einzusetzen. 

Hanspeter Heeb

Danke für Ihre Unterstützung!

Danke

Treffpunkt
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 13. Februar: 10.00 Uhr Bibelstunde; 
16.30 Uhr Fritigshüsli; 19.30 Uhr churchpoint, Alte 
Kirche
Sonntag, 15. Februar: 10.15 Uhr Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfrn. Meret Engel, Text: Joh 8, 1–11. 
Thema: Die innere Mitte. Orgel: Peter Krabichler, Kol-
lekte: Diakonie, anschliessend Kirchenkaffee. 
10.15 Uhr Sonntagschule, Fahrdienst: Tel. 071 461 
32 59, Anmeldung bis Samstag, 19 Uhr.
 
Veranstaltungen in der Woche
Dienstag, 17. Februar: 19.30 Uhr Fago
Mittwoch, 18. Februar: 12.00 Uhr Mittags-
plausch, Anmeldung Telefon 071 463 46 05;  
17.15 Uhr Meditation
Donnerstag, 19. Februar: 8.30 Uhr Senio-
renzmorge, Gemeindestube Salmsach; 18.30 Uhr 
Jugendchor
 
Vorschau: 
Samstag, 28. Februar,  Suppentag mit Vor-
trag zum Gemeindeprojekt

Romanshorner 
Agenda

13. Februar bis 20. Februar 2009

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

Freitag, 13. Februar
– 10.00 Uhr, Bibelstunde, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 19.30–22.30 Uhr, FARGO – Kultklassiker der Coen-Brüder, 

Kino Modern, IG für feines Kino 
– 19.30 Uhr, Churchpoint, Alte Kirche, Kath. und
 Ref. Kirchgemeinden
– 19.30–22.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Konsumhof, 

Café Passage, Fotoclub Romanshorn
– 20.00 Uhr, Romanshorner Narrä-Obig, Bodan

Samstag, 14. Februar
– 09.30 Uhr, Gottesdienst der Frauengemeinschaft,
 kath. Pfarrkirche, Frauengemeinschaft
– 17.40–21.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kantihalle, 

HCR

Sonntag, 15. Februar
– 10.15 Uhr, Sunntigsfiir, kath. Stube,
 Kath. Pfarrei St. Johannes
– 10.15 Uhr, E-Mail von Gott, kath. Johannestreff/Hermann, 

Kath. Pfarrei St. Johannes
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung, Kulturraum im 

Alten Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn
– 14.00 Uhr, Fasnachtsumzug, Hubzelg bis Bodan,
 Romanshorner Fasnacht
– 17.00 Uhr, spielen! workshopkonzert,
 Aula Schule Reckholdern, GLM Romanshorn

Dienstag, 17. Februar
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Stube,
 Kath. Pfarrei St. Johannes
– 19.30–21.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kantihalle, 

HCR
– 20.15 Uhr, VICKY CHRISTINA BARCELONA, Kino Modern,
 IG für feines Kino 

Mittwoch, 18. Februar
– 13.30 Uhr, Besichtigung Forster Küchen,
 Männerturnverein
– 14.00–15.30 Uhr, Infoabend Neue Medien,
 Bahnhofstrasse 40, SBW – Haus des Lernens
– 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus ... Treffpunkt für Eltern, 

Spielgruppenlokal, Alleestr. 50, Spielgruppe Romanshorn
– 20.15 Uhr, VICKY CHRISTINA BARCELONA, Kino Modern,
 IG für feines Kino 

Freitag, 20. Februar
– 19.05–21.55 Uhr, Fondueschiff, MS St.Gallen,
 SBS Schifffahrt AG

Einträge für die Agenda direkt über die Home-
page der Gemeinde Romanshorn eingeben oder 
schriftlich mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und 
Veranstalter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn, melden. Es werden nur Veranstaltungen 
aufgenommen, welche in Romanshorn stattfinden 
oder durch Romanshorner Vereine, Organisationen 
etc. organisiert werden.

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

Verkehrsbehinde-
rung wegen

Fasnachtsumzug
Am So, 15.02.2009 findet in Romanshorn 
der Fasnachtsumzug statt. Infolge dessen ist 
die Hueber-Rebgartenstrasse zwischen 13.00 
und 15.30 Uhr und die Bahnhofstrasse und 
Bankstrasse zwischen 14.00 und 18.00 Uhr 
für den Verkehr gesperrt. Wir bitten Sie um 
Verständnis und wünschen Ihnen eine schöne 
Fasnachtszeit. 

Thomas Sonderegger

Die CVP Romanshorn dankt den Wählerinnen 
und Wählern für die Unterstützung bei der Er-
gänzungswahl in die Einbürgerungskommission. 
Sibylle Lieberherr verpasste die Wahl nur sehr 
knapp. Thomas Walliser Keel konnte mit einem 
guten Wahlergebnis aufwarten. Dank Ihrer Un-
terstützung schafften Andreas Goldinger und 
Reto Lieberherr die ehrenvolle Wiederwahl in die 
Primar- bzw. in die Sekundarschulbehörde. Wir 
gratulieren den Gewählten und wünschen ihnen 
für die nächste Amtszeit viel Erfolg und Befrie-
digung. 

CVP Romanshorn

Die CVP dankt und gratuliert

Treffpunkt
Zu vermieten

DiversesDiverses

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Kleinanzeigen Marktplatz

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro- 
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 
071 4 600 700, 079 422 04 66.

REINIGUNGEN – UNTERHALTE 
Wohnungen/Treppenhäuser/Fenster und 
Umgebungsarbeiten. A.G. Reinigungen, 
Mobile 079 416 42 54

An der Löwenstr. 5 in Romanshorn per 
1. April 2009 eine schöne 4-Zimmer-Woh-
nung, 1. OG, mit Balkon und Autounter-
stand, im Zentrum. 2 min zum Bahnhof und 
See. MZ Fr. 1150.–/Mt. inklusiv NK, Tel. 
071 461 22 90

Für kleine Familie eine 3-4½-Zimmer-
Wohnung im Erdgeschoss in Romanshorn/
Uttwil. Sauberer Zustand. 079 682 48 31

Mit viel Spass Englisch lernen! Anfängergrup-
pe Dienstagmorgen 9–10.30 Uhr, Senioren 
herzlich willkommen! See you soon! Kirsi 
Lindqvist-Osterwalder, 079 667 2002.
Motor- und Segelboot-Theorie zurzeit jeden Mon-
tagabend, 18.30 Uhr. 4 x 2,5 Std. à Fr. 160.–. 
Se  gel schule BAERY Romanshorn. www.baery.
ch, info@baery.ch, Mobile 079 698 03 15.

Zu mieten gesucht
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Ströbele AG
Alleestrasse 35 | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch

Ströbele der Erfolgs beschleuniger

Ruckzuck

Daten gebracht.  
Vereinsbroschüre gemacht. 
Innert wenigen Tagen alle informiert.

…in Romanshorn bei Ströbele

Als führendes Elektrounternehmen im 
Kanton Thurgau möchten wir unsere 
Marktstellung festigen und neue Tech-
nologien gezielt einsetzen. 

Zur Verstärkung unseres Standortes in 
Romanshorn suchen wir 

•	Telematiker
•	eidg.	dipl.	Elektroinstallateur
Ideale Voraussetzungen für diese  
Tätigkeit sind Fachwissen und  
Führungserfahrung.

Suchen Sie eine neue Herausforderung 
und sind Sie bereit, Neues zu  
erleben, dann freuen wir uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung.

Ellenbroek	Hugentobler	AG
Hofstrasse	20
8590 Romanshorn
Telefon	071	466	30	40

e l e k t r i s c h e
unternehmungen

Fusspflege & Pedicure
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
auch für externe Kunden 
im Regionalen Pflegeheim Romanshorn
Silvia Schönenberger, Telefon 071 244 94 17

Ich berate Sie gerne – 
auch bei Ihnen zu Hause!

Marcel Verhülsdonk
Kundenbetreuer
Wealth Management
Arbon-Rorschach

marcel.verhuelsdonk@ubs.com

Mit dem 
richtigen Partner 

zum Erfolg.

© UBS 2008. Alle Rechte vorbehalten.
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Tel. 071 447 79 48
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Bauland 

kaufen ist die sicherste 

Geldanlage in der Schweiz. 

 

In Romanshorn am Bodensee

1'250 oder 2 x 625 m2 

ruhig, flach, sonnig,  

in EFH-Quartier. 

 

8583 Sulgen                  071 642 15 16 

www.l-v.ch
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Feel the differenceKa. Der neue Ford.

Etwas zum Verlieben.

Erleben Sie die Premiere des neuen FordKa 
am Valentinstag bei uns. 
•  FordKa Ambiente 1.2 l, 69 PS/51 kW* ab Fr. 14’500.-

•  Modernes FordkineticDesign

•  Innovative Technologien

•  Kompakte Aussenmasse, grosszügiger Innenraum

•  Intelligentes Sicherheitssystem IPS mit vier Airbags

•  Ford Credit Leasing ab Fr. 169.-/Monat**

•  Gratis Kollisionskasko im 1. Prämienjahr mit der Ford Autoversicherung

*  Durchschnittsverbrauch 5.1 l/100 km, CO2-Emission 119 g/km, Energieeffi zienzkategorie A. Durchschnitts-
wert der CO2-Emissionen aller Neuwagen-Modelle in der Schweiz 204 g/km. **  Ford Credit Leasing: 
Sonderzahlung 19.7 % vom Katalogpreis, Laufzeit 48 Monate, 10’000 km/Jahr, Zins (nominal) 6.2 %, Zins 
(effektiv) 6.7 % inkl. Ford Ratenversicherung, Kaution und Restwert gemäss Richtlinien von Ford Credit. 
Obligatorische Vollkasko versicherung nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur 
Überschuldung führt (Art. 3 UWG). Angebot gültig bis 31.03.2009. Abgebildetes Modell: Ka Titanium 1.2 l, 
69 PS/51 kW, Katalogpreis Fr. 16’800.- mit Zusatzausstattung (Style-Paket 4 mit getönten Scheiben hinten 
und 16"-Leichtmetallfelgen Fr. 1’000.-).
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Bahnhofstrasse 65, 9315 Neukirch-Egnach 
Telefon 071 477 12 49, www.staehelicars.ch

Frauen aufgepasst…
Am Valentinstag, Samstag, 14. Februar, 9–17 Uhr

 Gratis waschen wir Ihr Auto
 Sie besichtigen den brandneuen FordKa
 Sie fahren aufgestellt mit einem Frühlingsboten nach Hause

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn




